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Donnerstag den 7 März 1872

Bekanntmachung
Die Kassenverhältnisse der Schuhmachergesellen Krankenkasse machen erforderlich daß

in diesem und vorläufig in den beiden nächsten Monaten die Monatssteuern im doppelten
Betrage erlegt werden Dies wird den Betheiligten zur Nachachtung bekannt gemacht

Halle den 5 März 1872 Der Magistrat
Zur Tagesgeschichte

Deutsches Reich
Berlin 5 März In der heutigen 42

Sitzung des Hauses der Abgeordneten legte
StaatS Minister Graf vvn Jtzenplitz dem
Hause einen Eisenbahngesetz Entwurs vor
welcher 5,01 M0 Gulden sür den Ankauf
der Taunus Bahn eine halbe Million Tha
ler für den Bau einer Bahn von der Mag
deburg Halberstädter Linie durch daS Thal der
Innerste bis nach Goslar 235,000 Thaler
für die streckenweise Legung eines zweiten Ge
leises zwischen Bremen und Hannover und endlich
die Genehmigung einer Uebertragung der für
das zweite Geleise von Schneidemühl über
Bromberg nach Dirschau bewilligten Mittel
auf die Linie Schneidemühl Conitz Dirschau
verlangt Die Vorlage wurde den vereinig
ten Commissionen für Handel und Gewerbe
und für Finanzen und Zölle überwiesen
Demnächst weitere Berathung des Pensions

Der Bundesrath wird nach K K Ver
ordnung vom t d am 13 März in Berlin
zusammentreten

Die Dotationen an hervorragende Heer
sichrer und Staatsmänner für die Verdienste
um die ruhmreichen Erfolge der Jahre 1870
7 t sind am 2 März als dem Tage der
Ratisication des Versailler Vertrages definitiv
vertheilt worden Die Zahl der Dotirten be
läuft sich auf einige nnd zwanzig Es erhiel
ten 300,000 Thaler der Prinz Friedrich Karl
der Feldmarschall Graf Moltke der Kriegs
minister Gras Roon und der General v Man
leussel 200,000 Thlr Staats Minister Del
brück General v Werther n A 150,000
Thlr wurden zur Vertheiluug dem Könige
von Baiern überwiesen 100,000 Thlr wür
den erhalten die Generale v Stosch v Frau
secky v Kirchbach v Kameke u s f So
weit die Angaben für welche wir keine Ge
währ übernehmen

Die Spen Ztg schreibt Die Cen
trum Fraction bekommt jetzt gute Tage Nach

dem zu Händen dcs Abgeordneten Windthorst
erst der Rüdesheimer Männerverein eine Kiste
1861er Rüdesheimer Berg abgeschickt hat
folgt nun die Geistlichkeit des Decanats Elt
ville mit je einer Kiste 1865er und 1868er

Die Gründe welche den Hrn v Win
ter veranlaßt haben sollen die Wahl zum
Ober Bürgermeister von Berlin im voraus
abzulehnen werden von Korrespondenten die
wohl unterrichtet sein wollen darauf zurückge
führt daß er noch immer allerhöchsten Orts
in Ungnade stehe und seine Bestätigung nicht
zu erwarten sein dürfe

Berlin 4 März In dieser Woche wer
den wir heidenmäßig viel Geld bekommen
Außer der am 1 März fälligen Rate von
80 Millionen Franken haben sich die Fran
zosen in dem am 28 v M zwischen dem
Grafen Arnim und Herrn Pouyer Quertier
zu Stande gebrachten Vertrage anheischig ge
macht noch in dieser Woche die bis zum 1
Mai gefälligen Beträge von zusammen 330
Millionen Franken sofort auszuzahlen wo
gegen ihnen eine Vergütung von fünf Procent
zugebilligt wird Diese Beschleunigung der
Zahlung um zwei Monate welche den Credit
Frankreichs in Europa wesentlich erhöhen
wird ist der Vorläufer eines neuen Anlei
hens von l /s Milliarden das ohne Zweifel
in wenigen Monaten zu Stande kommen und
dessen Gelingen aller Wahrscheinlichkeit wie
derum die neuen schon jetzt projectirteu Fi
nanzopcrationen mit Erfolg krönen wird
welche den letzten Rest von l /z Milliarden
noch im Laufe dieses Jahres in den Besitz
Deutschlands bringen sollen So dürfen wir
denn schon heute nachdem ein Jahr darüber
verflossen ist seit Deutschland seinen Frieden
mit Frankreich geschlossen hat mit froher Zu
verficht in die Zukunft wenigstens die
nächste Zukunft schauen in der wohl von
keiner Seite der Frieden gestört werden wird
Möchte nun eine zweckmäßige den Anforde
rnngen der Gerechtigkeit nnd Humanität end
sprechende Verwendung der ungeheure aus
Frankreich uns zufließenden Summen den in

neren Frieden im deutschen Reiche festigen
Möchte man beherzigen was Friedrich der
Große einst als Kronprinz über den Beruf
des preußischen Staates schrieb Möge Preu
ßeu den Leidenden Quellen der Hülfe und
des Trostes eröffnen eine Stütze der Wittwen
Und Waisen ein Retter der Armen und ein
Vergelter der Ungerechten werden Ueber
die vierte halbe Milliarde ist nun zwar schon
verfügt über die Verwendung der letzten
drei Milliarden aber ist noch nichts beschlossen

und es wäre daher an der Zeit daß schon
jetzt in der Presse die Frage erörtert würde
welche Aufgabe zunächst mit den Mitteln der
Kriegsentschädigung vernünftigerweise gelöst
werden müsst n

Dresden 5 März Bei der heutigen Be
rathung des Volksschulgesetzes in der zweiten
Kammer wurde der Antrag auf dreijährigen
obligatorischen Unterricht in den Fortbildungs
schulen genehmigt ein Gegenantrag auf nur
zweijährige Dauer desselben verworfen

Darmstadt 5 März In der heutigen
Sitzung der zweiten Kammer richtete der
Abg Dernburg die Anfrage an das Staats
ministerium ob dasselbe gegen diejenigen
Schulbeamten und Gemeindevorstände welche
dem Reichsgesetze über den Mißbrauch der
Kanzel öffentlich den Gehorsam aufsagten
einschreiten werde Der Staatsminister
v Bechtold drückte die ernste Mißbilligung
der Regierung über solche Vorkommnisse aus
und erklärte daß die Regierung mit geeigne
ten Maßregeln dagegen vorgehen werde

Oesterreich

Pesth 2 März Am 14 März findet
hier die Generalversammlung des St Ste
phanvereins statt welcher der Fürst Primas
präsidiren wird und woran ultramontane
Führer teilnehmen werden Der Verein
wird sich zur Parteikonferenz behufs Bildung
einer katholischen Partei erweitern

rnnkreich
Paris 5 März Wie die Agence HavaS

meldet wird Pouyer Quertier sein Eutlas
sungsgesuch im Laufe des heutigen Tages ein
reichen und in der Sitzung der Nationalver
sammlung Aufklärungen über sein Verhalten
im Processe Janvier de la Motte geben

Die Opinione Nationale schreibt sie
wisse aus guter Quelle daß die italienische
Regierung mit den verschiedenen italienischen

Eisenbahn Gesellschaften über einen Vertrag
unterhandle der sich auf die rasche Beförde
rung des zur Armirung der Festungen nöthi
gen Materials bezieht Die meisten Kanonen
für deren Transport gesorgt werden soll seien
je 16 Tonnen schwer Prinz Napoleon
soll in den nächsten Tagen in Neapel ein
treffen

Das Siöcle meldet daß heute die katho
lischen Deputirten in einem der Bureaux eine
Berathung mit den Berichterstattern über die
Petitionen wegen eines Protestes gegen die
Erhebung Roms zur Hauptstadt Italiens
hatten Es habe sich um Entfernung einer
neuen molivirten Tagesordnung statt der
früher entworfenen gehandelt Thiers habe
sich jedoch geweigert auf diese Tagesordnung
einzugehen welche in ihren Ausdrücken ver
letzend gegen die italienische Regierung und
der Art sei daß sie ein Zerwürfniß zwischen
Frankreich und Italien hervorrufen könnte

Der Proceß des famosen Präfecten
Janvier de la Motte gewinnt in seinem Ver
laufe ein politisches Interesse Der frühere
Minister des Innern unter dem Kaiserreiche
Hr Pinard als Schutzzeuge geladen erklärte
daß er die gerichtliche Verfolgung Janvier s
nur als ein Product des ParteihasseS betrachte

der sich gegen Janvier wende weil dieser
dem Kaiserreiche gut gedient habe Noch auf
fallender war aber die Aussage des gegen
wärtigen Finanz Ministers Hrn Pouyer
Quertier welcher nicht nur den Expräfecten
lebhaft in Schutz nahm sondern behauptete
daß die demselben vorgeworfenen Unregel
mäßigkeiten in der Verwaltung der öffent
lichen Gelder und die Scheinrechnungen gar
nicht zu vermeiden seien Zugleich protestirte
der Finanz Minister gegen den Beschluß seines

frühereu College des Ministers des Innern
wodurch dieser den Expräfecten wegen ver
schiedener Summen als Schuldner des Staats
erklärt hat Diese Aussage brachte eine solche
Ausregung unter den Zuhörern hervor daß
der Präsident des Assisenhofes die Bemerkung
machen zu müssen glaubte mit den Meinungs
verschiedenheiten der Herren Minister habe
die Justiz nichts zu schaffen

Italien
Rom 3 März Beim Empfange einer

Deputation aus Rom äußerte der Papst die
Regierungen bekämpfen gegenwärtig gleichzeitig
die Revolution und die Kirche Sie hätten

Feuilleton
Aus dem Leben eines bonapartistischen

Coudottiere
v

Fialin ist mit Sack und Pack in das bo
napartistische Lager übergegangen Er hat
sich den prunkvollen Namen von Persigny
beigelegt ist nach Arenenberg gegangen und
hat einen guten Theil daran wenn Louis
Napoleon plötzlich fest und unverwandt sein
Auge auf Frankreich richtet

Fialin fädelt die Affaire von Straßburg
ein und dirigirt sie von Baden Baden aus
Er macht die gehe mnißvollen Jagdausflüge
nach Bischofsheim und Stollhausen mit auf
welchen LouiS Napoleon mit den Vertrauten
zusammentrifft welche die Dinge in Straß
burg vorbereiten

Am 30 October 1836 sitzen in Straßburg
in einer einfach eingerichteten Wohnung die
Persigny gehört fünf Personen um einen
runden Tisch in der Mitte Louiö Napoleon
neben ihm Madame Goidon die Rittmeisters
tochter die den Prätendenten in Baden Baden
kennen gelernt hat und sich in Kaiserträumen
wiegt weiterhin Persigny Parquin Bruce

Der Prinz übergiebt seine Papiere der
Sängerin damit sie dieselben hüte und jeden
unberufenen Blick von ihnen fern halte

Er diktirt Persigny die famose Proklama
tion in welcher er sich der Vertreter der
Volksfonveränetät nennt der seine Rechte
wieder erobern wolle in der einen Hand das

Testament des Kaisers in der andern den
Degen von Austerlitz

Persigny reicht ihm nach Mitternacht die
blaue Artillerieuniform mit den Stabsoffiziers
Epauletten heftet ihm das Kreuz der Ehren
legion auf die Brust und drückt ihm den
Hut der Generalstabsoffiziere in die Hand
Dann begleitet er ihn zur Kaserne Austerlitz
In dieser erwartet ihn Vaudrey der Oberst
des vierten ArtillerieregimeutS der in S Ver
trauen gezogen ist

In Vaudrey s Zimmer schreibt der Prinz
zwei Briefe an feine Mutter und legt beide
in Persigny s Hände

Der eine ist ein Triumphgesang nach
ihm ist Straßburg in seinen Händen und
Alles gewonnen der andere ist ein Lebewohl
für ewig und gilt sür den Fall einer Kata
strophe

Aber von einer Katastrophe kann kaum
mehr die Rede sein das vierte Artillerie
regiment huldigt von seinem Obersten haran
guirt wie Ein Mann dem Neffen des Kai
sers Dann marschirt es auf dem breiten
Wallwege gegen die Finkmatten heran um
das 49 Infanterieregiment zu sich herüber
zu ziehen

Louis Napoleon und Persigny stürmen in
zwischen nach dem Regierungsgebäude und
nehmen den Gouverneur Voirot gefangen
Dann eilen auch sie nach der Finkmatt
kaserne

Schon ist das 49 Regiment fast gewon
nen da taucht der Gouverneur auf dem es
gelungen ist zu entwischen Er stellt die
Ordnung her indem er den Artillerieobersten

verhaftet und die treugebliebenen Truppen
laden läßt

Louis Napoleon sitzt um zehn Uhr srüh
als Gefangener im neuen Gefängniß und
findet in diesem Muße Schiller s Ideale in s
Französische zu übersetzen bis ihm die Mit
theilung gemacht wird daß er nach Amerika
deportirt werden soll

VI
Persigny dem es gelungen ist zu entkom

men fliegt zur Gordon um ihr zu hinter
bringen daß das Unternehmen des Prinzen
gescheitert sei

Bald pochen Gensd armen au die Thür
der Sängerin aber diese hat bereits alle auf
den Ausstand bezüglichen Papiere die Listen
der Verschworenen die Correspondenz mit
denselben verbrannt und als die Gensd armen

die Thüre einzuschlagen drohen stellt sie
einen Schrank vor dieselbe um ihr Autodafe
mit Muße zu Ende bringen zu können

Ihrer Geistesgegenwart hatte der Präten
dent zu danken daß in dem Prozesse so wenig
an den Tag kam

Persigny flieht nach London Nach Jahr
nnd Tag erscheint er an der Spitze einer
Deputation in Arenenberg wohin der Prä
tendent wortbrüchig ans Amerika zurückge
kehrt ist

Mit ihm kommt ein Herr Crouy Chanel
ein ungarischer Emigrant der sich sür einen
Nachkommen der Arpaden und einen Urur
enkel Attila S ausgiebt

Beide schlagen dem Prinzen vor nach
London zu kommen und zugleich in Paris ein
Blatt zu gründen

Der Prinz folgt dem Rufe um so eher
als gleichzeitig Louis Philipp auf seiner Aus
weisung besteht und der Schweiz mit Krieg
droht wenn der Prätendent im Lande bleiben
sollte

Louis Napoleon etablirt sich in London in
Carltonterrace und Persigny übernimmt das
Portefeuille des Hauses und das des Aus
wärtigen

In dieser Eigenschaft fördert er den Zei
tungöplau Crouy s erhält auch vom Prinzen
70,000 Francs zu dem Unternehmen ange
wiesen entzweit sich aber bald mit Erouy
weil dieser dem Blatte das den Titel Le
Capitole führt eine russische Färbung geben
und für eine russisch französische Allianz plai
diren will während Persigny mehr für ein
Zusammengehen mit England ist

Der Prätendent neigt sich auf Crouy s
Seite der ihm vorspiegelt daß er schon we
gen des Zusammenhangs durch die Leuchten
bergs vvn Rußland mehr zu hoffen habe
als von England

Persigny s Einfluß tritt in den Hintergrund
der Prätendent beschließt daß das Capitol
auf russischem Fuße zu organisireu und ihm
in Durand ein Redacteur zu geben sei der
lange in Petersburg gelebt und die Söhne
des Ezareu Nikolaus im Französischen unter
richtet hatte

Persigny der die Schlappe nicht verwinden
kann wird ein ausgesprochener Feind Crouys
der in Paris den Club der ledernen Hosen
leitet welcher alles in sich schließt was in
Paris bonapartischen Reminiscenzen undSym
pathiesn huldigt



Unrecht letzteres zu thun denn die Kirche
wäre der sicherste Schutz gegen die Revolution
welche die Regierungen nicht dnrch die Gewalt
der Bajonette sondern dadurch bändigen wür
den daß sie den Völkern Ehrfurcht vor der
Religion und den Principien der Gerechtigkeit
lehren

Der Times wird aus Berlin vom 1
März telegraphirt der Papst habe einen Theil
der Archive und Juwelen des heil Stuhles
packen lassen damit dieselben in Bereitschaft
seien falls er Rom verlassen sollte Wenn
dieser Fall eintritt wnd er wahrscheinlich
nach Trient gehen Der Berichterstatter
des Telegraph anderseits meldet unterm
nämlichen Datum aus Rom Gelegentlich
einer Audienz beim Papste gab der heil Vater
mir heute persönlich die Versicherung daß er
keine Absicht habe Rom zu verlassen es sei
denn daß bisher unvorgesehene Umstände ihn
dazu zwingen sollten Der Gesundheitszustand
des Papstes ist jetzt ein wunderbar guter
er scheint sehr herzlich und heiter zu sein

Amerika

New York i März World sagt der
Washingtoner Vertrag sei unter der amerika
nischen Interpretation desselben vollständig
zerrissen worden wenn Gladstone und Fish
die Trümmer desselben nicht wieder zusammen
fügen können so ist es zweifelhaft ob ein
beide Nationen zufriedenstellendes Arrangement
möglich ist

Ueber den amerikanischen Waffenschacher
während des deutsch französischen Krieges
sprechen sich die deutsch amerikanischen Zeitun
gen im Tone der höchsten Entrüstung aus
So schreibt der new yorker Demokrat Es
wird nach unserer Ansicht schwer zu beweisen

sein daß die Regierung der Vereinigten
Staaten durch den Verkauf von Waffenvor
räthen durch dritte Hand einen Bruch der
Neutralitätsgesetze gegen eine befreundete Na

tion Deutschland beging der diese dafür
Rechenschaft zu fordern in Stand setzte Ohne
Zweifel ist auch von Seiten der deutschen
Regierung jene Angelegenheit bisher in dieser
Weise angesehen worden da eine Störung
des freundschaftlichen Vernehmens in Folge
derselben nicht zu bemerken war Aber Sum
ner bringt ferner Belege für die Thatsache
daß während Deutschland mit Frankreich im
Kriege war die Regierungs Werkstätten der
Vereinigten Staaten in die äußerste Thätig
keit versetzt wurden Patronen für die franzö
sische Regierung zu fabriciren Dies wäre ein
Bruch der Neutralitätsgesetze und der Loya
lität gegen eine befreundete Macht der so
klar wäre wie das Sonnenlicht und allein
hinreichend einer jeden Regierung die dessen
überführt würde nach dem Völkerrechte wie
der allgemeinen Meinung den Hals zu brechen

Aus Halle und Umgegend
Soeben den 6 Nachm 3 Uhr 55 M

wurde ein ziemlich heftiger Erdstoß verspürt
für unsere Gegend etwas Neues Wind Süd
ost Thermometer lt 9 Barometer 335
seit früh 1t um 5 Linien gefallen

Aus Veranlassung der am 7 d M
bevorstehenden Generalversammlung der Actio

näre der Magdeburg Leipziger Eisenbahn
Gesellschaft bringen wir die statutarischen

Einen bonapartistischen Frauenklub hat
gleichzeitig in Paris die daselbst lebende Gor
don gestiftet und ihm den Namen Cotillonor
den beigelegt

Mit der Präsidentin des Cotillonordens
verbindet sich nun Persigny um Crouy zu
stürzen Die Mitglieder des Cotillonordens
drängen sich unter verschiedenen plausiblen
Vorwänden bei der Redaction des Capitals
ein und berichten an Persigny was sie da
erlauschen

LouiS Napoleon hatte Crouy den Auftrag
gegeben Thiers und Berryer zu fondiren
Beide ließen sich kein Wort entschlüpfen das
sie hätte kompromitliren können

Da erhält Crouy plötzlich ein Billet von
Berryer in welchem sich dieser förmlich für
Louis Napoleon ausspricht und demselben
Avancen macht

Der Redakteur des Capitels prüft weder
die Echtheit der Unterschrift noch stellt er die
selbe durch eine Unterredung mit Berryer
sicher sondern schickt das Billet sofort an den
Prätendenten um diesem einen schlagenden
Beweis seiner diplomatischen Findigkeit zu
geben

Er beantragt in dem Begleitschreiben eine
Dose für Berryer eine zweite für sich und
vertheilt in der Freude seines Herzens aus
dem Dispositionsfond 6Wt Francs an die
Mitglieder der Redaltion

Aber das Unglück schreitet schnell
Auf dem Packetboote daß Crony s Bericht

Bestimmungen über die Stimmberechtigung
der Actionäre in Erinnerung

An den Generalversammlungen können
nur solche Actionäre theilnehmen welche 5
oder mehr Actien besitzen Es haben die Ei
genthümer von

5 bis 9 Actien 1 Stimme
10 bis 24 2 Stimmen
25 bis 49 3
50 bis 99 41W n mehr Actien 5

Jeder Actionär kann sich durch einen an
dern von ihm mit schriftlicher Vollmacht
versehenen stimmfähigen Actionär vertreten
lassen Es darf jedoch Niemand in der Ei
genschaft als Bevollmächtigter mehr als 5
Stimmen abgeben

Handlungshäuser können durch ihre Pro
curisten vertreten werden auch wenn Letztere
nicht selbst Actionäre sind

Die auf der Tagesordnung stehende even
tuelle Auflösung der Gesellschaft kann nach
H 3l des Statuts durch Einhelligkeit von
zwei Dritttheilen der anwesenden Stimmen
beschlossen werden

Den Eigenthümern der Stammactien 1 1t
L steht ein Stimmrecht in der Weise zu
daß 3 Actien I it L gleich einer alten
Stammactie gerechnet werden Obiges Stimm
recht steht ihnen jedoch nur bei der Beschluß
fassung über den Betriebsübeilassungs Ver
trag zu namentlich also nicht bei dem Be
schluß über die Auflösung der Gesellschaft
Die Auflösung bezieht sich übrigens nur auf
die Actionäre I it

Schwurgerichtshof zu Halle a/S
Verhandlung am 2 März

Demnächst bildete wieder ein Mal Meineid
oder vielmehr Verleitung zur Begehung eines
solchen und Theilnahme an diesem Verbrechen
den Gegenstand der Verhandlung Als An
geschuldigte erscheinen der Hausknecht Gustav
Polascheck und der Lohnlellner Alexander
Otto beide von hier Ersterer 31 Jahr
alt verheirathet Vater von 4 Kindern bis
dahin unbescholten und Inhaber der Kriegs
denlmünze von 1866 letzterer 32 Jahr alt
verheirathet und bereits drei Mal wegen
Diebstahl zuletzt im vorigen Jahre wegen
Diebstahls im wiederholten RückfaUe bestraft
Die zuletzt gedachte Untersuchung gegen Otto

hat die Veranlassung zu der gegenwärtigen
gegeben Damals war Otto als Lohnkellner
in Freiberg s Garten beschäftigt gewesen und
wurde beschuldigt am 14 August v I Mor
gens gegen 4 Uhr einem andern Kellner eine
silberne Cylindernhr nebst Kette gestohlen zu
haben Der Verdacht lenkte sich deshalb auf
ihn weil der Arbeiter August Kupfer die Uhr
in Otto s Besitze gesehen hatte Kupfer hatte
seine Aussage bereits vor der Polizei erstattet
Otto war verantwortlich vernommen Anklage
gegen ihn erhoben und zum 3 October Ter
min zur mündlichen Verhandlung anberaumt
Die Vorladung zu diesem Termine ist sowohl
dem Otto als dem Kupfer am 4 September
behändigt worden

Einige Tage vor dem Audienztermine und
zwar wie Kupfer heute bekundete an seinem
Geburtstage welcher auf den 3t September
fällt oder am Tage vorher erfuhr Kupfer
gegen Abcnd von dem Portier der hiesigen

nach London trägt befindet sich die Gordon
die nach Carltonterrace eilt um dort persön
lich pikante Aufschlüsse zu geben Sie theilt
Persigny mit daß der Brief Berryer s vom
CotiUonklub ausgegangen sei und Crouy sich
habe dupiren lassen

Persigny tritt mit der Geschichte zum Prin
zen und dieser erledigt Crouy S Bericht mit den

Worten Ich habe keine Tosen zu ver
schenken

Das Capitol geht ein Crouy s Rolle ist
ausgespielt Persigny wieder unumschränkter
Rathgeber in Carltonterrace

Fortsetzung folgt

Vermischtes
Zwei Volksbeglücker aus Offenbach

hielten in Karlsruhe eine Versammlung ab
und sprachen über das beliebte Thema der
Selbsthülfe Die Gelehrigkeit der Zuhörer
ließ nichts zu wünschen übrig Das von dem
Einen der beiden Herren citirte Bibelwort
So Einer zwei Röcke hat der gebe dem der

keinen hat, schien Eindruck gemacht zu haben
denn als dieser seinen Ueberzieher anziehen
wollte war derselbe verschwunden ebenso
vermißte sein College den mitgebrachten Re
genschirm Da sieht man doch Erfolge

Wien Nach der Meldung eines hiesigen
Blattes haben wir Aussicht demnächst unter
die Haube zu kommen unter die Pickel
haube nämlich Nicht etwa daß es uns be
schicken sein soll demnächst mittelst Annexion

Znckersiederei daß zwei Herren die mit ihm
etwas zu besprechen hätten und auf ihn war
ten wollten Nachfrage nach ihm gehalten
Nach Beendigung der Tagesschicht zwischen
6 und 7 Uhr Abends traf er beim Verlassen
der Znckersiederei auf der Straße mit dem
ihm wohlbekannten Hausknecht Gustav Pola
scheck zusammen Derselbe forderte ihn auf
in der benachbarten Voigt fchen Restauration
mit ihm Bier zu trinken Kupfer bezeigte
dazu keine Lust weil es die Zeit der neuen
Kartoffeln sei und ihn ein solches Gericht zu
Hause erwarte sodann aber auch deshalb
weil er kein Moos bei sich habe Polascheck
redete ihm aber möglichst eindringlich zu und
bemerkte ihm es würde alles bezahlt Kupfer
gab nach und setzte sich mit Polascheck und
dem Arbeiter Riese an einen Tisch Dort
machte sich Polascheck viel mit ihm zu schassen
und forderte ihn zum Weitertrinken auf mit
dem Bemerken Und wenn Du 2V Seidel
trinkst sie werden bezahlt Schließlich um
faßte er ihn mit einem Arme und flüsterte
ihm zu Der arme Otto soll Restaurateur
in der Acticnbrauerei werden und steckt nun
in der Untersuchung wegen der Uhr Du
wirst ihn doch nicht stürzen Es kommt
darauf an daß er die Ehrenrechte nicht ver
liert Du brauchst nur zu sagen Du wärest
betrunken gewesen und hättest nichts gesehen
Kupfer welcher sofort merkte worauf es ab
gesehen war erklärte er werde sagen was er
sagen könne nicht aber falsch schwören sich
nicht auf das Zuchthaus bringen Polascheck
theilte ihm nun mit Er will Dir 5 LA
geben und Dir einen neuen Anzug machen
lassen Kupfer aber blieb standhaft und
entfernte sich mit dem Bemerken daß er keinen
neuen Anzug von Otto brauche Polascheck
schloß sich ihm an und sagte auf dem Nach
hausewege unweit der Hauptwache zu ihm
,Sag Du nur die Wahrheit mit der Wahr

heit kommt man am weitesten Kupser hat
seine Zeche nicht bezahlt das hat vielmehr
Otto selbst gethan welcher während die Drei
in der Gaststube am Tische saßen und sich
unterhielten in einem Nebenzimmer hinter
der offenen Thür gesessen und nach dem Weg
gange der in der Stube Sitzenden sechs Seidel
Bier an den Wirth Voigt bezahlt hat Der
Arbeiter Riese welcher der Selterwasserfabri
kation in der Rathhausgasse vorsteht und den
Polascheck dabei als Arbeiter angenommen
auch mit Otto und Polascheck an jenem Tage
schon im Rathstunnel zusammen gewesen und
den Otto schen Fall besprochen hat will von
den Unterhandlungen zwischen Polascheck und
Kupfer nichts gehört haben Nur die eine
Aeußerung soll gefallen sein daß Otto dem
Kupfer gern 5t und einen Anzug geben
wolle wenn er Otto nur nicht in die Un
tersuchung verwickelt worden wäre

Der Präsident nahm wiederholt Veranlas
sung den Riese zur Aussage der Wahrheit
ernstlich zu ermahmen und ihn darauf auf
merksam zu machen daß auch das wissentliche
Verschweigen wahrgenommener Thatsachen ein

Meineid sei Riese blieb aber dabei stehen
nicht mehr zu wissen als er bekundet habe
Voigt bestätigte übrigens daß er Riese seine
Zeche selbst bezahlt hätte Otto und Pola
scheck wollen nur zufällig nach der Voigt fchen
Restauration sich begeben haben Otto selbst

in Deutschland aufzugehen nur unseren
Infanteristen soll es im Principe beschieden
sein künftighin mit kühner Helmesspitze den
Blitzen des Himmels zu trotzen Im Prin
cipe soll nämlich die Adoptirung einer neuen
Kopfbedckung für die k k österreichische In
fanterie bereits vom Kriegsministerium geneh
migt worden sein die nach Art der preußischen
Pickelhaube in einfacher Adjustirung ohne
Metallbeschläge bereits in Kürze zur probe
weisen Verwendung an einzelne Truppentheile
ausgefolgt werden wird

In einem warmen Plaidoyer welches
der Volksfreund zu Gunsten des Trifolinms
Papst Chambord Don Carlos vom Stapel läßt
wird unter Anderem die Mittheilung eines
rheinischen Blattes citirt das über den König
Heinrich V von Antwerpen Folgendes schrieb
Daß der Graf von Chambord wie ihm bei

den Manifestationen in Antwerpen vorgewor
fen wurde konspirirt und Pläne schmiedet
um sich auf den Thron Frankreichs zu bringen

ist nicht der Fall Derselbe erwartet Alles
von seinem Principe das er streng aufrecht
erhält und von den Gebeten die er tagtäglich
sieben Mal nämlich drei Mal in der Kirche
beim Ausstehen und Niederlegen und Mittags
essen gen Himmel sendet

Heitere Gerichtsscene Der Zimmer
geselle Ebert aus dem Gesundbrunnen sollte
in der Verhandlung gegen den Packmeister
Kobert als Zeuge vernommen werden
Nachdem er auf die Frage des Präsidenten

erklärte sein Verstecken hinter der Thüre durch
die Furcht mit Kupfer in Streit zu gerathen
Diese Angaben wurden aber in eigenthümlicher
Weise durch Voigt s Aussage illustrirt Da
nach haben Polascheck Riese und Otto eine
Zeitlang vor Kupfer s Eintreffen offenbar auf
Jemand wartend am Fenster gesessen Pola
scheck hat das Local zwei Mal verlassen und
ist zuletzt mit Kupfer wieder eingetreten
Vorher aber hatte Otto den Voigt gebeten
ihn in das Seitenzimmer eintreten zu lassen
und dabei geäußert Wir erwarten Jemand
mit dem wir etwas vorhaben ich will mich
nicht sehen lassen Dieses Sachverhältniß
gab Veranlassung zu einer längeren Debatte
zwischen dem Staats Anwalt und den beiden
Vertheidigern Rechts Anwalt Herzfeld für
Polascheck und Justizrath von Radecke sür
Otto

Der Staats Anwalt beantragte im Anschluß
an einen Beschluß des Gerichtshofes nicht
blos gegen Polascheck sondern auch abweichend
von der Anklage gegen Otto das Schuldig
der Verleitung zum Meineide

Rechts Anwalt Herzfeld vermißte bezüglich
des Polascheck den Nachweis seiner Wissenschaft
davon daß das was Kupfer nach seinem
Rathe habe aussagen scllen etwas Falsches
gewesen sei

Justizrath von Radecke vermißte einen glei
chen Nachweis darüber daß Polascheck den
Kupfer zu einer eidlichen Aussage habe be
stimmen wollen hielt bezüglich Otto s die
Stellung einer Frage dahin daß er gleick
Polascheck es unternommen den Kupfer zum
Meineide zu verleiten für unzulässig und
führte aus daß Seitens des Staats Anwalts
bezüglich der dem Otto zur Last gelegten
Anstiftung und Hülfeleistung bei der Mein
eidsverleitung bestimmte Thatsachen nicht hät
ten vorgebracht werden können und ohne solche
eine Ueberzeugung von der Schuld nicht zu
gewinnen wäre

Nach dem umfassenden Resumä des Präsi
denten zogen sich die Geschworenen zur Be
rathung zurück und bejahten ohne auf die
Frage wegen Otto s Theilnahme an dem
Verbrechen einzugehen die bezüglich beider
Angeklagten gestellten Fragen ob jeder von
ihnen es unternommen den Kupfer zum
Meineide zu verleiten Der Staats Anwalt
beantragte gegen jeden 1 Jahr Zuchthaus
Untersagung der Ausübung der bürgerlichen
Ehrenrechte auf 2 Jahre und Unfähigkeit zur
Function als Zeuge und Sachverständiger
vor Gericht Diesem Antrage entsprach
das Erkenntniß des Gerichtshofes

Verhandlung am 4 März
Gerichtshof Gerichtsschreiber Staats An

waltschaft wie bisher
Als Geschworene snngirten Mittag Guts

besitzer in Bageritz Scholz Schichtmeister
in tsisleben v Kröpf Rittergutsbesitzer
in Agnesdorf Bobardt Factor hier
Poppe Kaufmann in Alsl ben Krienitz
Lchulze in Dacheritz Rembe Geschäfts
führer in Eisleben Rühl Gutsbesitzer u
Schulze in Biesen Lehmecke Schulze in
Uuterpeißen Taatz Fabrikbesitzer hier
Ehlicker Gutsbesitzer und Schulze in Brodau

Demelius Kaufmann in Hettstedt
Eine dreifache Urkundenfälschung wurde

dem Drechsler Wilhelm Berg er von hier

bereits in origineller Weise ganz verkehrte
Antworten gegeben fragte letzlerer Was
haben Sie heute schon getrunken Zeuge
Na ne halbe Metze, wird s wohl sein
Präsident Könnten Sie morgen nüchtern
hier erscheinen Zeuge Ne ick werde
nich mehr nüchtern Präsid Dann gehen
Sie Zeuge Nu bin ick schöne raus
Ick verlange Entschädigung indem daß mein
Freund mir hat freihalten wollen und ick
nanu drum bin

Die betreffende Commission des Con
gresses deutscher Landwirthe taxiste den Werth

der Berliner Abfuhrstoffe auf jährlich 2 Mil
lionen Thaler und erklärte sich bereit diesel
ben zu diesem Preise und in der Art anzn
nehmen daß für das Pfund Phosphorsaure
in diesem Dünger 2 Silbergroschen für das
Pfund Kali ebenfalls 2 Sgr und für das
Pfund Stickstoff 7 Sgr gezahlt werden
Man erklärte sich auch bereit noch mehr
Geld sür diese Stoffe anzulegen wenn man
sie anderswo nicht billiger haben könne lehnte
dabei jedoch jede Einmischung in die freie
Selbstverwaltung der großen Städte und in
deren innere Angelegenheiten auf das Entschie
denste von sich ab

GlaSbrenner leistet in seiner Montags
post folgenden Kalauer Selbst der Reichs
kanzler Fürst Bismarck ist von der Manie
des Häuserkausens ergriffen worden Wir
hören aus sicherer Quelle daß sich derselbe
das Herrenhaus kaufen wird
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in der heutigen ersten Verhandlung zur Last
gelegt Ueber das Geschäft seines Vaters
des gleichnamigen Drechslermeisters und Spiel
waarenhändlers ist der Concurs eröffnet
worden Bei Gelegenheit der Verhandlung
über denselben kamen verschiedene Wechsel
zum Vorscheine ausgestellt und girirt vom
Bürstenfabrikant Fr Anhalt und gezogen auf
Wilhelm Berger bezüglich deren Anhalt eid
lich seine Unterschrift auf der Vorder und
Rückseite der Wechsel in Abrede stellte

Berger Vater und Sohn wurden des
halb wegen Wechselfälschung zur Untersu
chung gezogen nach Inhalt der Anklage hat
sich aber keine genügende Veranlassung zum
Einschreiten gegen Berger ssn geboten

Derselbe will sich um das Verkaufsge
schäft und die Kasse nicht bekümmert das
alles vielmehr seinem Sohne überlassen ha
ben Letzterer gestand heute unumwunden
ein die drei Wechsel vom 8 und 15 Juli
und vom 3 August 1871 über 48 10l
resp 5V insofern gefälscht zu haben als
er ohne Wissen des Anhalt den Namen des
selben als Aussteller und Giranten auf die
Vorder und Rückseite der Wechsel geschrie
ben und die so gefälschten Wechsel sodann

versilbert hat Zu seiner Entschuldigung
machte er die Geldklemme des väterlichen
Geschäftes geltend

Der Vertheidiger Rechts Anwalt Krncken
berg nahm aus diesen Gründen das Vor
handensein mildernder Umstände für seinen
Clienten in Anspruch der Staats Anwalt
widersprach nicht der Gerichtshof trat bei
so daß ohne Geschworene verhandelt werden
konnte

Der Gerichtshof erkannte den Antrag des
Staats Anwalts uns die Hälfte ermäßigend
auf eine Strafe von 6 Monaten Gefängniß

Demnächst erschienen auf der Anklagebank
der bereits drei Mal wegen Diebstahls be
strafte Knecht Friedrich Christoph Adolph
Händler aus Wartenburg a/E und der
wegen Diebstahls noch nicht bestrafte frühere
Färbergesell jetzige Handarbeiter August
Rettinger aus Arnstadt Beide wurden
durch das Verbiet der Geschworenen für
schuldig erachtet am 1t Januar d I zu
Plötz wo sie als Knechte des Schauspielers
Blume sich im Eisentraut schen Gasthofe auf
hielten eine im Pferdestalle stehende ver
schlossene Lade des Lumpensammlers Groß
aus Geismar durch gewaltsame Aufspren

gung des Schloßbügels eröffnet und daraus
verschiedene Kleidungs und Wäschstücke ent
wendet zu haben Bezüglich des Rettinger
wurden mildernde Umstände als vorhanden
angenommen

Nach dem Antrage des Staats Anwalts
wurde demnächst Händler zu 2 Jahren Zucht
haus und gleichlangem Ehrverlust und Zu
lässigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht
Rettinger zu 3 Monaten Gefängniß und Un
tersagung der Ausübung der bürgerlichen
Ehrenrechte auf 1 Jahr verurtheilt

Für heute und morgen war eigentlich die
Verhandlung wider den Fabrikarbeiter Wieg
leb aus Uthleben wegen Todtschlags anbe
raumt Auf Antrag des Vertheidigers
Rechts Anwalt Wölfel wurde aber bereits
am vergangenen Sonnabend die Vertagung
beschlossen und dafür heute die vorerwähnten
beiden Untersuchungen und für morgen die
Anklage wider den Arbeiter Necke von hier
wegen vorsätzlicher Körperverletzung mit tät
lichem Erfolge eingeschoben

I H der sich am 3 März im Kirchen
becken vorfand ist der Bestimmung nach ver
wendet worden Dem Geber dankt

H Hoff mann Pastor

1 zum Besten der Mission der sich
nach dem Passionsgottesdienst am 21 Febr
im Kirchenbecken fand ist an die Kasse des
hiesigen Missionsvereins abgeführt worden
wie ich mit Dank gegen den Geber bescheinige

H Hoffmann Pastor
2 Geschenk aus dem schiedsamtlichsn

Vergleiche in Sachen Sch N wurden heute
zur Armenkasse gezahlt

Die Armendireetiou
Die General Versammlung des Vereins

zur Erbauung von Familienhänsern
findet Mittwoch den 2 Miirz a c
Abends 5 Uhr im Stadtschietzgraben statt
Außer Bericht Rechnungslegung und Vor
standswahlen wird auch die weitere Ausloo
sung von 2V Stück Actien zur Rückzahlung
und die Zahlung der Zinsen gegen Abgabe
der Coupons bewirkt werden

Wir bitten besonders die älterm Cons
pons mit zu Präsentiren und machen darauf
aufmerksam daß diejenigen pro Jahr 1867
bereits verjährt sind diejenigen pro 1868
aber verfallen wenn der Betrag bis Ende
dieses Jahres nicht erhoben wird

Halle den 6 März 1872
Der Vorstand

Diejenigen welche Bücher aus der königl
Universitäts oder der v Ponikauischen Bibli
thek entliehen haben werden hierdurch ausge
fordert dieselben

spätestens am 9 März d I
zurückzuliefern

Halle den 4 März 1872
Der königliche Oberbibliothekar

Bernhardy
Verpachtung der Rittergüter

Gutenberg
Ich beabsichtige meine beiden

Rittergüter zu Gutenberg eine
Stunde von Halle entfernt nebst
den damit bewirthschafteten bäuer
lichen Feldern und den in neuerer
Zeit dazu gekauften 2K Morgen
in Groitscher Flur zu einem Ge
sammtareal von ca 13S Morgen
von Johannis dies I ab auf 12
Jahre zu verpachten

Diejenigen welche zur Erpach
tung geneigt sind wollen sich an
den Justiz Rath zu Halle
bei welchem die Verpachtungsbe
dingungen zur Einsicht bereit lie
gen wenden

Gutenberg den A März 18 2

Eine Nähmaschine passend für Schneider
ist billig zu verkaufen

alter Markt 3V 1 Tr
6 Stück schon benutzte Fenster 3 Fuß 8

Zoll und 3 Stück 4 Fuß hoch sämmtlich 3
Fuß 6 Zoll breit sind zu verkaufen beim

Glasermstr Zander Landwehrstr 10
Ein g Federbett verk Herrenstr 2 H p

neue Familien Nähmaschine
für Hausgebrauch die vorzüglichste in eleganter solider Ausführung mit completen
Apparaten und Verschlußkasten zu SS Preis Courante und Nähproben gratis
Verpackung frei Mehrjährige Garantie TT Jede I HIi Maschine ist Mit
der Fabrikfirma trister Kkossinann nebst Fabrikmarke und neuestem

K R Gestell Modell 1870 versehen

iLMiMüe bei luI IKrm kvIuniM MeM
KLlKMeeirstrasse TN

Frauen werden angenommen zur Garten
arbeit durch r Rohnstei n Steinbocksg 3

Noch ein paar Burschen gesucht in der
Spielkarten Fabrik

Ein anständiges Mädchen in gesetzten Jah
ren in der Haushaltung erfahren findet
St sof b G Brecht a d G lauch Kirche 3

Ein Mädchen von lö 18 Jahren findet
guten Dienst Zu erfragen bei

Th Ehrha rdt vor dem Steinthor 5
Köchinnen Mädchen s Küche n Haus

finden stets gute Stellen im Comptoir von
Enllna Lerche gold Ring

Schwarze Hose u Rock für einen Confir
manden verkauft Mittelwache 2 2 Tr

Rosenstöcke und Rhabarberknollen zu verk
Fleischergasse 25

Gesuch einer Wassermühle
Eine Wassermühle mit 3 4 Mahlgängen

in flottem Betriebe möglichst an einer Stadt
wird sofort zu kaufen gesucht Offerten mit
genauer Beschreibung sind an die Annoncens
Exdedition von Haasenstein K Vogler in
Magdeburg sud Q I 576 franco zu
richten

Zu kaufen wird ein herrschaftliches Haus
gesucht

alte Promenade gr Ulrichs oder Steinstraße
es muß 6 bis 8 heizbare Zimmer mit Zube
hör enthalten Bitte Adresse Halle xosts
rsswnts A M 23 niederzulegen

Unterhändler werden verbeten

Gute Rockarbeiter sucht

o Schulberg 2Zwei Schlosser finden dauernde Beschäfti
gung beim
Schlossermstr C Gebhardt Liivzigerst 95/96

Wagen Fabrik von Käthe u Sohn
Ein Holzarbeiter kann gegen Billiges täg

lich einige Stunden auf einer Kreissäge und
einer Bandsäge mit Wasserbetrieb schneiden

Näheres Mühlberg 4
Ein Knabe kann in die Lehre treten bei

A Teichmann Goldarbeiter u Graveur
Kleinschmieden 8

Ein paar Frauen die Gartenarbeit ver
stehen aber nur solche finden dauernde Be

schäftigung Taubengasse 18

Ordentliche mit guten Attesten ver
sehene Mädchen werden gesucht durch

Kapellengasse 5

Ein ordentliches ehrliches Mädchen wel
ches vorzüglich mit Kindern umzugehen weiß
wird gesucht gr Klausstraße 10 Mehlgesch

Ein ordentliches Mädchen von auswärts
für Küche und Hausarbeit wird gesucht

im Stadtschießgraben Leipzigerstraße 28

Zum 1 April ein Mädchen für Küchen
u Hausarbeit gesucht Kle inschmieden 2

Junge Mädchen geübt auf Knabenarbeit
finden dauernde Geschäft Schmeerstraße 13

Ein Mädch v 15 16 I z Aufw f d g
Tag ges ucht gr Ulrichsstr 11 H 2 1 Tr

Ein tüchtiges Mädchen für Küche ünd
Haus Arbeit findet Stellung

gr Steinstraße 5
Daselbst kann sich auch eine gut geübte

Schneiderin melden

Eine unabhängige Person als Aufwartung
gesucht alter Markt 7 im Hose l

Mädchen auf Herrenarbeit sucht
Luckengasse 12

Ein retournirter Kaufmann lwünscht Ein
richtung u Weiterführungen der Handlungs
bücher sür Geschäfte welche dauernd einen
Buchhalter nicht engagiren zu übernehmen
und macht namentlich Fabrikbesitzer und den
größeren Handwerkerstand darauf aufmerksam
Adressen befördern unter Chiffre D R 92
die Herren Haasenstein Vogler in
Halle a/S

Ein junger gewandter Kellner noch activ
sucht bis zum 1 April anderweitig Stellung
Offerten unler L H 10 in der Exped

Ein Lehrling wird zu Ostern gesucht bei
Wilh Camnitins Maler und Lackirer

Königsstraße 25

Ein Mädchen sür Küche u Hausarbeit
von ihrer Herrschaft empfohlen sucht zum
1 April noch Dienst Magdeb Chaussee 3 I Tr

Zur Anfertigung u Anschlagen von Mar
quisen empfiehlt sich
L Seiler Täschner u Tapez Leipzigerst 91

Geehrten Herrschaften empfiehlt sich im
Gardinenstecken Plätten u Brennen in
und außer dem Hauje
Jda Schulze kl Ulrichsstraße 34 2 Tr

Gr Ulrichrichsstraße 29 ist eine Herrschaft
Wohnung 1 April zu bez Preis 165

Das seither von Herrn Grasen
Solms bewohnte Quartier zwei
Zimmer Entre und Gartenplatz
Kirchthor 11 ist vom 1 Juli an
od auch schon früher ohne Möbel
an einen soliden Herrn zu verm

Eine Wohnung 2 3 St und Znb
zum 1 Aprit gesucht Adr unter Nr S
in der Exped d Bl abzugeben

Eine fein möbl St mit K an einen
anstand Herin zu vermiethen

goldner Ring Hof Part
In der Nähe der Bahn in schöner Lage

ein möbl Logis für 1 od 2 Herrn zum 1
April zu verm Lindenstr 2 I Etage

Hreundl möbl St 1 April zu beziehen
Königsstr 18 Seitengebäude Part

Eine möbl St u K sofort zu vermiethen
Schloßberg 5

Ein anst Herr findet Logis mit Kost
Magdeburger Chausiee 2 im H r

Möbl St mit Bett Kuulenberg 5
Ein Herr findet Logis Bahnhofsstr 13 p
Anst Schläfst Bockshörner 2

Ein Nestaurationsloeal
wird bis zum 1 Juli zu pachten gesucht
Adr erbittet H Weidner Trödel 7d

Wohnungsgesuch
Eine Wohnung aus zwei St K und K

im Preise von ca 1W in der Nähe des
Steinthores wird zum 1 April zu miethen
gesucht Offerten sind in der Exped d Bl
niederzulegen

Eine Wohnung von 4 5 St nebst Zubeh
in der Nähe des Bahnhofs von einer stillen
Familie z 1 Apr gesucht Offerten abzug
bei Friedrich Arnold am Markt

Wohnungsgesuch
Eine Wohnung aus 2 St 1 oder 2 K

Küche von 2 Leuten zum 1 April gesucht
Adr M W in der Exped abzugeben

Eine Wohnung 2 St K u Zubeh wird
von kinderlosen Leuten zum 1 April gesucht
Offerten werden erbeten bei Hrn Hermann
Hartmann goldene Rose

Avvsi Lt X unä X 1 Zuli
mistiisn g ksucäit är untsr D H in
äer Dxxsä 6 M

Eine alleinstehende Wittwe sucht zum 1
April in einem anständigen Hause eine Wohn
von St u K mit oder ohne Küche Adr
unter E T in der Exped d Bl

Eine Wohnung von ein Paar stillen Leuten
in der Nähe des Neumarkts z 1 Juli ges
Preis 3V 32 Näheres

Bockshörner 10 2 Tr

Ein Mädchen wünscht eine Stube mit B tt
oder Schlafstelle Nähreres

Waschanstalt des Waisenhauses

5 Thaler Belohnung
Giebichenstein Burgstraße 21 sind Montag

oder Dienstag 3 Buxbaumstöcke aus dem
Garten gestohlen wer den Dieb so anzeigt
daß er gerichtlich belangt werden kann erhält
daselbst 5 Thaler Belohnung

Die Dame welche gestern in der Zeit v
4 5 Uhr an dem Hause Fleischergasse 23
e Schlüssel aufhob möge ihn abg Fleischerg 23

Ein Pensöe Schooß von der Withetmsstr
nach der Geiststr verloren Gegen Beloh
nung abzugeben Geiststraße 50 2 Tr

Ein Pinsel verloren Abzugeben
Strohhofsspitze 1V

Ein Windhund zugelaufen Abzuholen
Harz 33

Dem Böttchermeister Herrn Rühlemann
zu seinem heutigen Geburtstag ein dreimal
donnerndes Hoch daß der große Berlin
wackelt die Werkstatt erschüttert und seine
Gesellen sich bewegen M

Familien Nachrichten
Heute Nachmittag 2 Uhr entschlief sanft

nach langen schweren Leiden unser einziger
theurer innigstgeliebter Bruder Schwager
und Onkel der Bahnwärter Friedrich
Wilhelm Walther Um stilles Beileid bit
ten die tiefbetrübten Hinterbliebenen

Halle den 5 März 1872
Für die vielen Beweise der Theilnahme

bei der Beerdigung unseres lieben Max sa
gen wir Allen unsern herzlichsten Dank

C Becker und Frau

Wasserstand der Saale bei Halle
am 5 März Abds am Unterpegel 2,4V m
am 6 März Morg am Unterpegel 2,22 m

Königl meteorol Station zu Halle
5 März 1872

Stunde I Lustdr

Par Lin

Dunstdr
Par Lin

Relat
Feucht
Procent

Lustw

R Grad
Wind

Morgs 6
Mittags 2
Abds 10
Mittel

338 63
338,06
337 64
338,11

1,61
2,26
2,29
2,05

83
S1
87
74

0,3
9,1
3 0
3 9

080 1
0N0 I

o



WMe Lager ttWerMii ik ueuesteZllollesk empfiehlt I,Ii SS grShirtiug Tinnti Pique II Sleinschmieden 5
liukne

U eIiielMk ettMIiiiW
Heute und rettag frischen

Ketl0i8el
ii isolisu rRi8

Grosze Kieler Fett Bücklinge 5 St
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Donnerstag u Freitag
Auftischen Schellfisch le

bende Karpfen Hechte
und Schleie empfiehlt

alle Tage auf dein Markte vor dem Raths
keller Wilhelm Hoffmann

Arbeits Hemden in blan und weißen
kräftigen Leinen empfehlen billigst

Gefchlv Schwer Leipzigerstr 93
Eine Parthie zurückgesetzter Mvrgenhänb

chen verkaufen billigst
Geschw Schwer Leipzigerstr 93

Die schönsten

8e iii ice lvl en
emplislilt billigst
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habe ich den Verkauf der Loofe des edlen
Zweckes wegen übernommen und sind ganze
Loofe Ä 2 nnd halbe Loofe 5 1 H
zur baldigen Abnahme bei mir zu haben und
der Plan einzusehen

Der höchste Gewinn ist 15,Wl A
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20 Sgr bis 3 Thlr das Fenster
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I Vs 8 Thaler das Fenster

Gestickte

Tüll und Mull mit Tüll

ZSS Z SS
von 2 14 Thaler das Fenster

Speziell diesem Theile unseres Lagers
widmen wir besondere Aufmerksamkeit nnd
haben durch rechtzeitge Abschlüsse bei per
sönlicher Anwesenheit in den Fabrikstädten
Sachsens Englands und der Schweiz ein
großartiges Lager vortheilhast angeschafft
so datz wir unserm Princip getreu

Stets das Beste für den
billigste Preis

abgeben können

ck Oo

8 i8zweiter Laden von der Ecke

tmiM fMdeiitiieliek
bestes Fabrikat

Z Dutzend von H an empfiehlt

Leipzigerstrafze tN

Achtung Vvr lüliKiui II MI8 I 1N IlOeiil ist nur
llureli liv KA llnirvon tlvr üvl

Auetion
Freitag den 8 März n folg Tage

von Vormittag 10 Nhr n Nachmittag
2 Uhr versteigere ich gr Ulrichsstr 18
eine Partie sehr gute goldene Ancre Sa
vonet Rementoir und Damenuhren mit n
ohne Emaille Oelgemälde schöne Goldrahm
spiegel feine neusilberne Eß und Kaffeelöffel
I H Brandt Auct Comm u ger Taxat

Auetion
Montag den 11 März er von Nach

mittag 1 Uhr ab versteigere ich im Auct
Loeale des Kgl Kreis Gerichts Hierselbst
verfch Möbel darunter Gartentische n Stühle
Federbetten Kleidungsstücke Hausgeräth fer
ner i Waarenfchrauk 1 Flügel I Regula
tor eine Kohlenhöhle c

W E lfte ger Auct C ommissar
2 Vack beuten v rk M agd Chaussee 47
Eine Partie große Kisten verkauft billig

G Kohli g Leipzigerstr 92

Den Empfang der

in kiU tiiezeige hierdurch ergebenst an Gleichzeitig empfehle mein seit 10 Jahren bestehendes

Iltvi i tm lxaräei ode Aeselmkt
das von jetzt ab unter Leitung eines gediegenen Zuschneiders der als solcher renomirten
Geschäften größerer Städte vorstand allen Anforderungen in feiner Garderobe jeden
Genres zu genügen in den Stand gesetzt ist Bestellungen nach Maaß werden auf das
Feinste und schnellstens zu den solidesten Preisen ausgeführt

Mein l ixlilntt ist auf das Vollständigste durch gnte deutsche englische
französische und niederländische Stoffe completirt

Hochachtungsvoll und ergebenst

S I 8chneidermeifler
Leipzigerstrafze s

Handwerker Meister Herein
Freitag den 8 März Abends 8 Uhr

in der Tulpe
1 Vortrag über Gewinnung von Solaröl

u Paraffin aus Braunkohle mit prakti
scher Darstellung Fortsetzung

2 Proklamiruug neuer Mitglieder zur Vor
schußbank

Warnung
Schulden aller Art welche auf meinen

Namen gemacht bezahle ich nie

r 8 i ni ite in Glogan
Wir ersuchen Herrn Direktor Haberstroh

uns doch auch einmal die hier mit so großem
Beifall aufgenommene Posse Gebrüder
Bock vorzuführen

Mehrere wirkliche Theaterfreunde

Theater Anzeige
Wie irrthümlich berichtet findet mein

Benefiz
nicht Donnerstag sondern Freitag den
8 März statt Auf Verlangen Königin
Margot uud die Hugenotten wozu ich
ein hochgeehrtes Publikum ergebenst einlade

Achtungsvoll Okli

Die Strohhvtsabrik

von K 5 IsvIM
kmpüklilt iln k I üti l u i t l 1,7zr obkn t zxZ Die neueren Modelle liegen zur Äusicht

Stadt Theater
Donnerstag den 7 März

Zum 2 Male
8tri vi 8v 9

Trauerspiel in 5 Acten von Michael Beer
Ouvertüre Entre Act und die zur Handlung

gehörende Musik von Meyerbeer
Graf Strnensee Herr Haberstroh

Ml 8 und VI Verkaufvon eleganten nnd dauerhaften
M SHRKVI Ultd ZTC K TIS4C S 11

zu bekannten billigsten Preisen
Schirmfavrikant

Leipzigerstrafze Nr 2
Das Ueberziehen der Schirme sowie alle Reparaturen werden rasch und bestens gefertigt

Morgen früh extra frischen Seedorfch 5 S 2 bei
Leipzigerstratze Nr 21

Donnerstag u Freitag frischen Seedorsch holl
Flnßkarvfeu und Schleien trafen soeben ein bei

I i iBÄi i am Markt I

Ein Tanzflügel starker Ton billigst zu
verkaufen Nä heres alter Markt 3t

Ein Pianoforte ist billig zu verkaufen
Schmeerstr 23

Cinmi ien MiM
6 Stück Canarien Männchen uud l7 Stck

dergl Weibchen billig zu verkaufen in Merse
bürg Oberbnrgstraße 287 2 Tr

W W W loillivlllvll unü lit t nur vor2ÜAliokst zn Ltudsn u WoIi znssuer UA smplc iüeu in dsstsr und n dilli ston

I rsissn 1 1 t ii t A nous kromsnade 12N Z8tsIInnKen ur L uIiökerunK in Nims eräen xrowxt ausAsMirt

Gnte Rockarbeiter
finden bei hohem Lohn dauernde Beschäftigung gr Nlrichsstrasze 1

Concert Salon im neuen Theater
Freitag den 8 März

Großes Tyrckr National Concert
der berühmten Jnnthaler Sänger Gesellschaft

bestehend ans 2 Damen nnd 3 Herren im National Costüm
Die Vorträge bestehen aus ernsten und heiteren Tyrolerliedern theils im Chor Quartett
mid Solis Vorträge auf dem Holz und Strohinstrument Gigelira sowie anck au
Schlag u 2 Streichzithern Die Hochzeit auf der Alm mit dem Tyroler Nationaltan,

Anfang Uhr Entree 2 V Programm an der Kasse F Fügner
Sonnabend den 9 März zweites Auftreten Anfang 7 Uhr

8 i tä llotel liin lironprin/eu
Nur ein Mal

Der Hohenzollern
historischer Beruf

Nicht zn verwechseln mit Hohenzollern uud
die Bouapartss

Geschichtliches Schauspiel und streng histo
rische BerichtigNNg der bisher gelehrten den
Erwerb der Markgrafschaft Brandenburg be
treffenden Hohenzollern Geschichte verfaßt und
rhetorisch vorgetragen von

Director der Theater Academie zu Berlin

Seine Majestät der Kaiser Wilhelm
haben die Widmung dieses Werkes anzuneh
men geruht und wird dasselbe in nächster
Saison auf den ersten deutschen Bühnen zur
Aufführung kommen

Billets s 15 sind vorher im Hotel
ZNNl Kronprinzen und in der Buchhandlung
der Herren Schrödel H Simon am Markt
zu haben

Anfang mit dem Schlage 7 Uhr

kvwl MM Aur ltch 0
Donnerstag den 7 März

Tyroter Zlalwnaf Concert
der berühmten Jnnthaler Sängergesellschaft
Lechner bestehend aus 2 Damen u 3 Her
ren im National Costüm

Anfang /z8 Uhr Entrse 2

KM Schnlberg 8 R
Heute Donnerstag Pökelnochen mit Mecr

rettig und Sauerkraut Andreas Jbe
Ans dem grofzen Berlin

a n a t o in i f ch e s
ArH tSKIIN

Von 9 Uhr Morgens bis 9 Uhr
Abends für Herren jeden
Dienstag u Freitag von i Uhr
Nachmittags bis 9 Uhr Abends
für Damen allein

Entr6e 5 Sgr

Wr die Redaction Vemn vortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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